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Dentſches Reich

m Berlin 21 Febr Zu den wichtigſten Beſchlüſſen des
Bundes rathes in den r Tagen gehört die Annahme
des Antrages der vereinigten Ausſchüſſe für Handel und Ver
kehr und für Juſtizweſen wegen Herſtellung eines internatio
nalen Seegeſetzbuches Die Angelegenheit knüpft an den
Antrag der Delegirten Conferenz norddeutſcher See und
HandelsPlätze an welche um Erlaß eines ſolchen Geſetzes pe
titionirt haben Es wird in der Eingabe betont daß mit der Ver
kehrsEinheit die Rechtseinheit Hand in Hand gehen müſſe
und daß das internationale Verkehrsgebiet zur See um ſo
dringender internationale Beſtimmungen fordert je mehr die
von Jahr zu Jahr ſich ſteigernden internationalen Beziehun

en den Mangel einheitlicher Rechtsformen fühlbar machen
ie Delegirten Conferenz beantragt daher Namens des

deutſchen Reichs die Jnitiative zur Herſtellung eines interna
tionalen Seegeſetzbuches zu ergreifen und zu dem Ende die
erforderlichen Verhandlungen mit den Regierungen der ande
ren Seeſtaaten einzuleiten Die Ausſchüſſe anerkennen in
vollſftem Umfange die Bedürfnißfrage erachten aber ein Unter

5 wie es der Antrag fordert wegen ſeiner in die be
ſtehenden Rechtsſhſteme tief einſchneidenden Wirkung von ſolcher
Tragweite daß ſie einen Erfolg zur Zeit um ſo mehr bezweifeln
als es nicht unbekannt iſt wie ſpröde ſich bei früheren Ver
anlaſſungen einzelne Reichsgebiete gegen jede Aenderung bke
ſtehender Grundſätze verhalten ar Dagegen erſcheint den
Ausſchüſſen die Mözlichkeit vorhanden bez einzelner Ma
terien des PrivatSeerechts unter der bei dem Seeverkehr
vorzugsweiſe r r Staaten eine Annäherung und Ver
ſtändigung herbeizuführen Danach beantragen die Ausſchüſſe
der Bundesrath wolle ſie ermächtigen in Verbindung mit
Fachmännern des Seerechts und Seeverkehrs deren Ernen
nung dem Reichskanzler anheimgeſtellt wird Vorſchläge für
eine internationale Vereinbarung über ſolche Grundſätze des
PrivatSeerechts deren gleichförmige Anerkennung für den
Seeverkehr unter verſchiedenen Nationen von hervorragender
Bedeutung iſt zu entwerfen und dem Bundesrathe zur Ge
nehmigung vorzulegen We man hört wird in Folge
dieſes Beſchluſſes die weitere Arbeit der Ausſchüſſe in dieſer
Richtung in den nächſten Monaten bereits beginnen Jn
olge weiterer Treue des Bundesrathes werden die ver
chiedenen Enquéète Verfahren zur Vorbereitung von

Reichsgeſetzen unmittelbar eingeleitet Die Berufung Sach
verſtändiger über die EiſenbahnTarif Reform geht von dem
Reichseiſenbahnamt jene für die Arbeiterverhältniſſe von dem

n r aus Jn den Räumen derReichshallen fand geſtern Abend das diesjährige Künſtler feſt
unter Theilnahme von Damen ſtatt Ueber 800 Perſonen
durchwogten in den glänzendſten ſelten ſchönen und originellen
Coſtümen die Räume Dies bunte Gewühl bildete aber auch
den einzigen Glanzpunkt des Feſtes deſſen ſonſtige Gaben
ein dreiactiges Feſtſpiel Sonnwendnacht am Rhein von Wolff

h eerreeeeeeeeeeeeeeeee e

16 Wer iſt ſchuldig
Erzählung von Friedrich Friedrich

Fortſetzung

Lange Zeit beriethen die beiden Brüder mit einander Die
Glocke hatte bereits die Stunde der Mittagsruhe angekündigt
ſie hörten dieſelbe nicht eingeſchloſſen auf Victor s Zimmer
ſaßen fie da ihre Stimmen waren ruhiger geworden ſie ſpra
chen leiſer und wenn auch ein Ohr ſich an die Thür gelegt
hätte es würde nicht ein einziges Wort ihres Geſpräches ver
ſtanden haben

In geringer Entfernung von der Fabrik in einer ſchmalen
Nebenſtraße lag ein kleines nur einſtöckiges Haus ein kleiner
Garten befand ſich vor demſelben Vor einer Reihe von Jah
ren hatte daſſelbe ein reicher Bürger aus M erbaut um in
demſelben mit ſeiner Familie die Sommerfriſche zu genießen

Damals r noch ein großer Garten zu demſelben und das
kleine Gebäude lag rings von Gärten umgeben halb zwiſchen
Bäumen verſteckt ein reizender Ruhepunkt für Jemand der
nach den Arbeiten und Mühen des Tages das Geräuſch der
Stadt flieht Es lag ſtill faſt einſam und doch der Stadt
nahe genug um ſie in wenigen Minuten zu erreichen

Als aber die Stadt allmälig erweiterte und dicht vor
dem Thore gleichſam eine neue Stadt erſtand als die Gärten
nebenan verkauft wurden und Fabrikgebäude auf ihnen empor
wuchſen war es mit der Stille und Ruhe des kleinen Hauſes
zu Ende Die reine friſche Luft war durch die hohen Dampf
eſſen ringsum ohnehin gründlich verdorben Der Beſitzer ver
kaufte das Grundſtück um den ne ſeiner Sommer
friſche weiter hinaus zu verlegen und in dem kleinen Hauſe
wohnte nun der Arbeiter Wendel mit ſeiner Schweſter

Wendel war ein tüchtiger und befähigter Arbeiter allein
in ſeinen Adern floß ein heißes leicht erregbares Blut welihn bereits zu mancher Thorheit verleitet hatte Sein

Vater war früh geſtorben und unrer Entbehrungen der man

Halle a d Saale Dienstag den 23 Februar

und ein Pantomime von Jacobſen langweilig und dürftig
waren Die Mitvwirkang des königlichen Sängers Herrn
Beetz und der kgl Hofſchauſpielerin Frau Ehrhardt retteten
einigermaßen den Erfolg des Feſtſpiels Jhre kaiſ Hoh der
Kronprinz und die Frau Kronprinzeſſin wohnten einem Theile
des Feſtes in einer für ſie hergerichteten Loge bei Erſt um
1 Uhr früh begann der Tanz der dann ſelbſtverſtändlich bie
nach 4 Uhr währte Der Andrang um Eintrittskarten war
ſo groß daß ſolche geſtern in mehreren Fällen mit 30 Thlrn
bezahlt wurden während der Preis 10 Mark betrug

Bezüglich der Abänderungen im Geſchäftsgang des preu
ßiſchen Staat sminiſteriums die unter dieſem unſchein
baren Gewand wohl eine eingreifende Organiſationsveränderung
enthalten liegt eine offiziöſe Correſpondenz der Cöln

eitung vor Dieſelbe beſtätigt die Mittheilungen über den
laß einer Allerhöchſten Ordre an den Miniſterpräſidenten

wonach künftighin der eigentlichen Ausarbeitung eines Geſetz
entwurfes eine Erörterung der Grundſätze auf welchen die bezügliche Vorlage beruhen ſoll im Staatsminiſterium voranzu

gehen hat und erſt nach deren Genehmigung im Staatsmini
ſterium und dann von Seiten Sr Majeſtät an die ſpecielle
Ausarbeitung des Geſetzes gegangen werden ſoll Die ang
zogene officiöſe Correſpondenz bemerkt auf dieſe Weiſe werde
die Uebereinſtimmung ſämmtlicher Miniſter in Beziehung auf
einen Geſetzentwurf bei Zeiten geſichert und dem Uebelſtande
vorgebeugt daß noch kurz vor Eröffnung der Seſſion erheb
liche Meinungsverſchiedenheiten zum Austrage gebracht werden
müßten Man wird kaum irre gehen wenn man in der letzten
Bemerkung die Geſchichte der jüngſten Vorgänge im Staats
miniſterium erblickt Mit dem Erlaß dieſer Allerhöchſten Ordre
vürfte auch die Frage des Rücktritts des Reichskanzlers
wenn dieſelbe jemals eine beſtimmte Form angenommen hatte
wenigſtens für die nächſte Zukunft erledigt ſein

Der ReichsAnzeiger publicirt das vom Kaiſer unterm
12 Febr ſanctionirte Landſturmgeſetz Daſſelbe hat
folgenden Wortlaut

s 1 Der Landſturm beſteht aus allen vom vol
lendeten 17 bis zum vollendeten 42 Lebensjahre welche weder dem
Heere noch der Marine angehören Der Landſturm tritt nur zu
ſammen wenn ein feindlicher Einfall Theile des Reichsgebiets be
droht oder überzieht 8 2 Das Aufgebot des Landſturms erfolgt
durch kaiſerliche Verordnung in welcher zugleich der Umfang des
Aufgebots beſtimmt wird 8 3 Das Aufgebot kann ſich auch auf
die verfügbaren Theile der Erſatzreſerve erſtrecken Wehrfähige
Deutſche welche nicht zum Dienſt im Heere verpflichtet ſind können
als Freiwillige in den Landſturm werden 8 4 Nach
dem das Aufgebot ergangen finden auf die von demſelben betroffe
nen Landſturmpflichtigen die für die Landwehr geltenden Vorſchriften
Anwendung Jnsbeſondere ſind die Aufgebotenen den Militärſtraf
geſetzen und der Disziplinarordnung unterworfen Daſſelbe gilt
von den in Folge freiwilliger Meldung in die Liſten des Landſturms
Eingetragenen t 5 Der Landſturm erhält bei Verwendung
gegen den Feind militäriſche auf Schußweite erkennbare Abzeichen
und wird in der Regel in beſonderen Abtheilungen formirt Jn

ällen außerordentlichen Bedarfs kann die Landwehr aus den Mann
chaften des aufgebotenen Landſturmes ergänzt werden jedoch nur
dann wenn bereits ſämmtliche Jahrgänge der und die
verwendbaren Mannſchaften der Erſatzreſerve einberufen ſind Die
Einſtellung erfolgt nach Jahresklaſſen mit der jüngſten beginnend
ſoweit die militäriſchen Jntereſſen dies geſtatten s 6 Wenn

Landſturm nicht aufgeboten iſt dürfen die Landſturmpflichtigen
einerlei militäriſchen Controle oder Uebung unterworfen werden
g 7 Die Auflöſung des Landſturms wird vom Kaiſer angeordnet
Mit der Auflöſung der betreffenden Formationen hört das Militär
verhältniß der Landſturmpflichtigen auf 8 8 Die zur Aus
führung dieſes Geſetzes erforderlichen Beſtimmungen erläßt der
Kaiſer s 9 Gegenwärtiges Geſetz kommt in Bayern nach näherenBeſtimmungen des Büundulßvertrages vom 23 November 1870

nene

nigfachſten Art war er herangewachſen Dies hatte ſchon
zeitig ein Gefühl der Erbitterung gegen alle Reichen in ihm
entſtehen laſſen Kaum war er indeß im Stande geweſen
ſich ſelbſtſtändig ernähren zu können ſo hatte er keine Mühe
und Arbeit geſcheut Es war ihm ſogar geglückt für ſeine
kränkliche Mutter und ſeine jüngere Schweſter eine ſorgenloſe
Exiſtenz zu gründen er lebte mit ihnen in dem kleinen Hauſe
bis ihm die Mutter vor ungefähr einem Jahre gleichfalls dur
den Tod entriſſen ward

Die Schweſter Marie hatte ihn nicht verlaſſen ſie beſorge
den kleinen Hausſtand und war bemüht denſelben ſo freund
lich als möglich zu geſtalten um den Bruder das Haus an
genehm zu machen und ihm für die Sorgfalt mit der er ſich
ihrer annahm zu danken

Es herrſchte zwiſchen den beiden h das innigſte
Verhältniß und ſo ſchroff Wendel in feinem leidenſchaftlichen
Sinne auch oft gegen Andere ſein konnte gegen die Schweſterwar er immer liebevoll Er war ſtolz auf ſie denn fie war

ein auffallend hübſches Mädchen und wenn er Sonntags mit
ihr ſpazieren v erfreute es ihn wenn manches Auge demhübſchen und a chen Mädchen nachblickte

Als Wendel mit Sinell in einer Reſtauration bekannt ge
worden und ſie ihre Anſichten gegenſeitig ausgetauſcht beſuchte
Sinell Wendel öfters Abends in ſeiner Wohnung um ihn
immer mehr zu ſeinen Anſichten und ſocialen Anſchauungen
hinüber zu ziehen Es war ihm nicht ſchwer geworden ihn
ür ſich zu gewinnen der Gedanke mehr zu verdienen und
ich mit der Zeit zu einem ziemlichen Vermögen emporzu
chwingen hatte außerordentlich viel Verlockendes und Be

eine für ihn ſeine lebhafte Phantaſie geſtaltete die Er
parniſſe immer größer und größer ſo daß er ſich im Geiſte
ſchon als reichen Mann erblickte
Marie t auf Sinell bald einen tieferen Eindruck ge

macht ohne Hehl bewarb er ſich um ihre Liebe und Wendel
ſtellte ihm kein Hinderniß entgegen Er hotte von Sinell der
ſich nach ſeiner Anſicht der Arbeiterfrage in ſo lebhafter Weiſe
und ohne eigenes Intereſſe annahm die höchſte re es
war ihm lieb wenn ſeine Schweſter ſich mit einem ſolchen

verband mit dem er ſich gerſtig ſo eng verwandt
ynte

r r
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unter III 8 5 zur Anwendung Daſſelbe findet auf die vor dem
I Januar 1851 geborenen Elſaß Lothringer keine Anwendung

Die Beſſerung im Befinden des Kaiſers macht Fort
ges jedoch iſt derſelbe noch genöthigt das Zimmer zu

üten

Officiös wird geſchrieben Wie man hört ſind alle die
Combinationen welche an Gerüchte von einem Rücktritt
des Reichskanzlers anknüpfend von einer Vertretung des
ſelben durch einen anderen Staatsmann insbeſondere durch
den Fürſten Hohenlohe zu erzählen wiſſen vollſtändig erfun
den Es ſcheint in dieſer Beziehung geboten darauf hinzu
weiſen daß falls Fürſt Bismarck einmal eines längeren Ur
laubes bedürfen ſollte die Organiſation unſerer Reichsbehörden
trotz mangelnder Reichsminiſterien doch bereits eine derartige
iſt daß die Vertreter des Fürſten in den einzelnen Reſſorts
nicht erſt geſucht zu werden brauchen ſondern ſich wie bekannt
bereits in ihren Plätzen befinden

Der Köln Zeg wird von Berlin gemeldet Die
in Kiel ſtationirten Kriegéſchiffe halten ihre Mannſchaft an
Bord und find ſtets bereit in See zu gehen für den Fall
daß in Folge der Guſtav Affaire das Erſcheinen dieſer Schiffe
in den ſpaniſchen Gewäſſern um den deutſchen GenugthuungsForderungen Nachdruck zu geben ſich als nöthig weſen

ollte Den Officieren der Kriegsſchiffe iſt die Erlaubniß
ihre Familien zu beſuchen nicht gewährt worden

Der Abgeordnete Lasker iſt wie das Berl Tgbl
erfährt an einem Unterleibstyphus ſchwer erkrankt Er iſt
jedoch bisher nicht bewußtlos geweſen Der Arzt UVr Sieg
mund hat zwar noch einen Collegen zugezogen allein nach der
Anſicht beider Aerzte liegt zur Zeit eine Gefahr nicht vor
und bei der guten Conſtitution des Patienten iſt ein normaler und heFiebigender Verlauf der Krankheit zu hoffen

Allerdings iſt eine Arbeitsunfähigkeit von etwa 6 Wochen
nicht ausgeſchloſſen

Die Nordd Allgem Ztg bemerkt z der Bulle des
Papſtes an die preußiſchen Biſchöfe In der vorſtehenden
Kundgebung des Vaticans liegt unſtreitig der ſtärkſte Ausdruck
hierarchiſchen Uebermuthes vor deſſen Zeugen wir bisher ge
weſen ſind da in derſelben nicht bloß die unbedingte Verur
theilung der Maigeſetze proclamirt ſondern auch der Ungehor
ſam gegen dieſelben zur Gewiſſenspflicht gemacht wird Die
Encyklica giebt daher den noch jüngſt im Abgeordnetenhauſe
laut gewordenen Andeutungen über die Möglichkeit einer Ver
ſtändigung das ſchärfſte Dementi und es iſt wohl ſelbſtver
ſtändlich daß dieſe neueſte Kundgebung des Papſtes welche
den unverföhnlichſten Widerſpruch zwiſchen dem Staat und der
römiſchen Kirche von neuem conſtatirt von entſchiedenen Ein
fluß auf das fernere Verhalten der Regierung ſein muß

Wie aus München mitgetheilt wird iſt der bekannte en
lius Lang gegen Caution aus der Unterſuchungshaft entlaſſen
worden Die Anklagen gegen denſelben wegen Beleidigung des
Deutſchen Kaiſers durch die Preſſe und wegen Uebertretuig des
Preßgeſetzes werden am 27 d vor dem münchener Schwurgericht
zur Verhandlung gelangen

Großbritannien
Wie aus Aden unterm 20 d telegraphirt wird hat das

britiſche Kriegsſchiff Naſſau am 10 d das Fort Mombas
oder Mombaza nördlich von Zanzibar bombardirt und die

Mannſchaft nach fünfſtündigem Kampfe daſſelbe in Beſitz ge
nommen Das Telegramm nennt ſtatt Mombas Mozambique
was offenbar ein Jrrthum iſt Der Feind verlor 17 Todte
und 51 Verwundete Das eroberte Gebiet wurde dem Sultan
von Zanzibar abgetreten Die Corvette Thetis hat zwei
Sclavenſchiffe weggenommen Die Portugieſen wurden bei

en

Auch Mariens Herz war bei Sinells Bewerbungen nicht
kalt geblieben denn er konnte ſo liebenswürdig und weich ſein
daß er jedes unbefangene Herz für ſich gewonnen haben würde
Bald waren beide verlobt und Sinell verkehrte täglich in dem
kleinen Hauſe Nur in der letzten Zeit war er weniger oft
gekommen und Marie auch ſcheinbar kälter geworden
Sie hatte dies ihrem Bruder geklagt allein Wendel beruhigte
ſie damit daß Sinell in der Fabrik viel beſchäftigt ſei daß
er ſich ganz und gar ſeiner neuen Stellung widme Er war
nicht im Stande einen Verdacht gegen den Mann zu faſſen
von dem er ſo viel hielt auf den er alle Hoffnungen für die
Zukunft geſetzt hatte

Jn ſorglos heiterer Stimmung kehrte er eines Abends von
der Arbeit heim Es fiel ihm auf daß er im Zimmer kein
Licht bemerkte und daß Marie wie fie es ſonſt zu thun pflegte
ihm nicht entgegenkam Als er in das Zimmer trat hörte er
die Schweſter leiſe weinen

rie was iſt geſchehen fragte er haſtig an ſie heran
retend

Sie antwortete nicht ſondern weinte lauter
Was iſt geſchehen ſprich wiederholte er beſtürzt
Als er auch jetzt keine Antwort erhielt zündete er raſch Licht

an und blickte nun in das von Thränen geröthete ver,weif
lungsvolle Geſicht der Schweſter

Auf fein Drängen geſtand ſie ihm ſie habe gehört daß Si
nell mit einem anderen Mädchen viel verkehre und demſelben
ſein Herz geſchenkt habe Sie habe es nicht glauben wollen
als er indeß vor ungefähr einer Stunde zu ihr gekommen und
ſie ihn darum befragt habe er es ſelbſt zugeſtanden

Das Blut war bei dieſen Worten aus Wendels Wangen
gewichen er faßte mit der Rechten krampfhaft den Tiſch

Er hat es ſelbſt zugeſtanden wiederholte er
Ja, fuhr Marie ſchluchzend fort Er ſagte daß er ſich

in ſeinem Herzen getäuſcht habe und daß er mich nicht mehr
liebe wie zu Anfang daß er nicht hoffe mit mir glücklich
eſheſt s daß er deshalb wünſche unſere Verlobung
aufgehoben

endels Zähne nagten anf der Unterlip pe

Und was haſt Du ihm darauf erwidert fragte er
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tem Angriff auf ein Sclavenfahrzeug welches 1000
eelen an Bord hatte zurückgeſchlagen und die Thetis machte
e darauf bereit dieſes Schiff anzugreifen
Neueſten Nachrichten aus Sydnehy zufolge ſiad in einer der
ten Decembernächte zwei Franzoſen deren Kleider die
ummern 5604 und 5117 trugen in einem kleinen Lifeboote
m Leuchtthurm auf Moreton Jsland gelandet Wie die

ben erzählten waren ſie entwichene Communards und vor
wölf Tagen aus NeuCaledonien entflohen Jhre Vorräthe
eſtanden nur noch aus einem Pfund Brot und einer Pinte
Vaſſer Nachdem ſie die Nacht beim Leuchtthurmwächter zuge

acht ſetzten ſie folgenden Tages mit ihrem Boote zu deſſen
ortbewegung ſie nur einen Riemen und ein aus Säcken ver

n Segel hatten die Reiſe nach Brisbane fort
In London iſt ein amtliches Werk über Perſien im Druck

egriffen welches einen intereſſanten Beitrag zur e iſen
iteratur bilden wird Der erſte Band enthält eine Abhandlung
s Majors St John über die phyſikaliſche Geographie Perſiens

ie Beſchreibung von Reiſen in Beludſchiſtan ferner mehrere Caitel über die Geologie Perſien s c

Frankreich
Die Nachgiebigkeit Mac Mahons betreffs des Senats

eſetz es hat allgemein einen ſehr guten Eindruck gemacht und
ſachdem auch die Linke in einer Parteiverſammlung welche ſie

ergangenen Freitag hielt ihre Zuſtimmung zu dem Wallon
hen Entwurfe gegeben hat darf man wohl annehmen daß es
un doch noch zur Conſtituirung der Republik kommen wird

war giebt es noch einzelne Widerſtrebende in den Gruppen
er Linken ſo z B Gorvy welcher die Wallon ſche Vorlage
erwirft weil ſie die Orleaniſten begünſtigt aber die meiſten

er anderen hervorragenden Führer ſelbſt Jules Simon und
Pambetta erklärten ſich für die Annahme aus Gründen der

Opportunität Klugheit und Politik Bevor indeß der Wallon
Eche Antrag der Verſammlung vorgelegt werden kann muß
Pieſe erſt über den von der DreißigerCommiſſion ausgearbei

eten Entwurf Beſchluß faſſen was wahrſcheinlich nächſten
Dienstag geſchieht Die Commiſſion nämlich hat die Wallon
ſche Vorlage verworfen und hält dagegen ihren Entwurf auf

echt Die Börſe war ob dieſer neuen Wendung der Dinge
5 angenehmer Stimmung wie es ſeit lange nicht der Fall

geweſen
Der Prinz Napoleon hat an den Staatsrath ein Geſuch um

RBiedereinſtellung ſeines Namens in die Liſte der Diviſions
Wenerzle gerichtet iſt aber abſchläglich beſchieden worden
Die Budgetcommiſſion ver Nationalverſammlung hat ſich
Eeſtern für die Ablehnung des ihr zur Vorberathung überwie

enen Antrages Guichard ausgeſprochen Nach demſelben ſollten
die Liſten der penſionirten Beamten des Kaiſerreichs wegen der
et Berleihung der Penſionen vorgekommenen Mißbräuche einer
Reviſion unterzogen werden
Sedan wird eine offene Stadt und ſoll ſchon nächſtens amt

M ücch von der Liſte der Landesfeſtungen geſtrichen werden Jn
Dieſem Augenblicke werden die alten Feſtungswerke abgetragen

nd die kleinen Forts welche die Stadt beengten demoltrt
Das Schloß ſoll als hiſtoriſches Denkmal n bleiben

Eurenne wurde darin geboren
3 Hire Paul de Caſſagnac verſichert im Pays daß er aus

e n iwer Freiſprechung ſiebentauſend Viſitenkarten und zweitau
Eeend Briefe empfangen hat er habe das Vanze zu einem Packet

uſfammengethan und daſſelbe dem kaiſerlichen Prinzen nach England
veſchickt Schöne Seelen finden ſich
e Die Aufmerkſamkeit der franzöſiſchen Regierung war im ver
hdangenen Herbſt auf die ſchmähliche Beſchädigung des in der Ge
meinde Habonville errichteten Grabdenkmals des Kaiſer Alexan

er Garde Grenadier Regiments gerichtet worden Es iſt freilich
kuicht gelungen die Urheber des Frevels zu ermitteln indeſſen hatdi franzöſiſche Regierung ſich durch dieſen Vorfall veranlaßt geſehen

en Präfecten der Grenzdepartements die wiederholte Weiſung zu
S daß ſie die zur Verhütung ähnlicher Erbärmlichkeiten

kbeeigneten Maßnahmen treffen und obwohl ſie an und für ſich
en Frevel nicht zu verantworten hat ſo hat doch der franzöſiſche

Einiſter des Jnnern die Bereitwilligkeit ausgeſprochen für die
Wiederherſtellung des beſchädigten Denkmals Sorge zu tragen

e 15 v
9 zur Antwort Jch war ſo beſtürzt hieran hatte ich nicht

M xeglaubt denn ich habe ihm ja nie Urſache gegeben mich
weniger zu lieben

Nein das haſt Du nicht rief Wendel und ſeine Stimme
P Eebte Ich werde ihm jetzt die Antwort bringen die er von

Dir hätte hören ſollen
r wandte fich raſch der Thür zu um das Zimmer zu ver

laſſenMarie ſprang auf und hielt ihn zurück Sie kannte den
leidenſchaftlichen und heftigen Sinn ihres Bruders

Karl bleib hier Was haſt Du vor rief ſie
Ich will ihm die Antwort bringen entgegnete Wendel

Er hat Deine Ehre beſchimpft ohne Veranlaſſung und Deine
Ehre iſt das einzige Gut welches Du haſt

Er verſuchte ſich von ihr loszureißen
Karl bleib hier bat Marie angſtvoll

l Nein rief Wendel feſt entſchloſſen Wenn er Dich
nicht mehr liebte wie früher wenn er cht ehrenhaft genug

war um ſein gegebenes Verſprechen zu halten ſo konnte er
es mir ſagen ich würde Dich langſam darauf vorbereitet haben

er war dies Dir und auch mir ſchuldig

4
Du wirſt Dich zu einem unüberlegten Schritte hinreißen

M laſfen warf Marie ein
I Sei ohne Sorze ich werde es nicht thun gab Wendelzur Antwort Aber ich werde ihm ſagen wie er an Dir

M zgehandelt hat ich werde ihm ſagen daß die Freundſchaft
wiſchen uns für immer vernichtet iſt daß ich ihn verachte

Mund ich werde ihm den Rücken kehren
Er riß ſich les und ſtürzte aus dem Hauſe Marie vermochte
ihn nicht zurückzuhalten

Nur wenige Häuſer davon entfernt wohnte Sinell Wen
del s Stirn glüdte ſein Blut floß heiß durch die Adern als

er Sinell s Wohnung erreicht hatte Noch wußte er nicht
was er ſagen wollte allein er faßte den feſten Entſchluß ſich
zu keiner Gewaltthat hinreißen z laſſen er dachte an ſeine

Schweſter für die zu ſorgen ſeine ſterbende Mutter ihm an s
Herz gelegt hatte

I uUnm vie ſtürmenden Gedanken zu beruhigen ſtrich er mit
der Rechten über die glühende Stirn hin dann trat er ent

ſchloſſen in Sinell s Zimmer
Ruhig ſaß Sinell am Tiſche und verzehrte ſein Abendbrod
Das Blut wich ihm eliwas aus ſeinem Geſichte als er Wenvel
eintreten ſah und aus ſeinen Züzen die r erkannte

W re vet blieb er äußerlich völlig ruhig und
fu m en fortGuten Abend Wendel ſprach er mit ſcheinbar unbefange

ner StimmeX r

Spanien
Die zwiſchen der ſpaniſchen Regierung und den Vereinigten

Staaten von Nordamerika in der Virginius Angelegen
heit beſtandenen Schwierigkeiten ſind wie regierungsſeitig ge
meldet wird vollſiä dig gehoben und iſt betreffs des Virginius
nunmehr eine definitive Vereinbarung zu Stande gekommen

Das Gerücht von einer in Andaluſien ſtattgehabten re
en Erhebung iſt amtlicher Mittheilung zufolge un

egründet
us Madrid wird von einer Reihe Regierungsmaßregeln

geſchrieben welche nicht gerade von liberalem Charakter zeugen
So ſind zuvörderſt der Verbannung Zorilla s eine Reihe an
derer gefolgt ſo der Generale Lagunero Carmona und Jzquierdo
Mit einer nicht geringen Anzahl von Oberſten und Bataillons
Commandanten ſoll ganz in der Stille Aehnliches geſchehen
ſein oder noch bevorſtehen Inzwiſchen folgt ein reactionäres
DOecret dem andern als wenn ſich das von ſelbſt verſtünde
Eines dieſer Decrete hebt das Vereinsrecht auf ausge
nommen ſind religiöſe Proceſſionen und Verſammlungen

Der General Loma hat ſein Hauptquartier noch in Her
nan i Seit den militäriſchen Bewegungen welche die Ein
nahme von Uzurbil zur letzten Folge hatte iſt in Guipuzcoa
nichts Erhebliches geſchehen Aus Urnieta zozen die Carliſten
ſich auf Andogin zurück wo ihnen gleichfalls das Gefühl der
Sicherheit abhanden gekommen iſt Don Carlos ſoll in
Vergara angekommen ſein Nach amtlichen Berichten haben
die Carliſten bei ihrem mißlungenen Angriffe auf Cervera
Reant Provinz Valencia 17 Tode und 70 Verwundete ein
gebüßt

Die Nachricht daß die königlichen Truppen ſich über die
EbroLinie zurückgezogen haben wird regierungsſeitig als völ
lig unbegründet bezeichnet Die Armee hält nach wie vor tie
den Carliſten abgenommenen Poſitionen beſetzt und befeſtigt
die AgraLinie Nebenfluß des Ebro in einer Ausdehnung von
60 Kilometern Die Nachricht daß Bilbao von Neuem
durch die Carliſten bedroht iſt entbehrt ebenfalls der Be
gründung

Proceß Ofenheim
XII

Das allgemeine Jntereſſe in Oeſterreich iſt jetzt faſt ausſchließlich
auf die Schlußſcene des Ofenheim Proceſſes concentrirt Nach dem
ſehr wirkſamen Plaidoyer des Staatsanwalts begann am 18 der
Vertheidiger das ſeinige ohne in dieſer Sitzung mit einer ſechs
ſtündigen Rede an das Ende zu kommen gegen 4 Uhr mußte er
ſichtlich ermüdet abbrechen und den Schluß auf die nächſte Sitzung
vertagen Großen Eindruck haben ſeine Ausführungen daß mußten
ſelbſt die Ofenheimianer eingeſtehen nicht gemacht Der Staats
anwalt hat geſtern zweifellos eine ungleich größere Wirkung erzielt
als heute der Vertheidiger Dr Neuda that des Guten entſchieden
zu viel und ſtreifte deshalb mehr als ein Mal ſehr dicht an die
Grenze des Komiſchen Selbſt die Geſchworenen blickten etwas ver
wundert auf als ſie vom Vertheidiger gleich beim Beginn ſeiner
Rede alſo apoſtrophirt wurden Jch weiß es meine Herren und
Sie werden es mit mir fühlen daß ich einen rechtlich denkenden
und handelnden einen achtbaren Mann einen Mann von ſeltenen
Geiſtesfähigkeiten und von erſprießlicher Wirkſamkeit einen Mann
zu vertheidigen habe deſſen ſich unſer Oeſterreich wahrlich nicht
zu ſchämen braucht Jn derſelben Tonart ging es mehrere Stun
den fort die Verwaltungsräthe Baron Petrino und Pr Giskra
nicht ausgenommen wurden als ehrenwerthe Männer geprieſen
der mit 600 fl remunerirte Regierungscommiſſar die Gefällig
keitsReviſoren und die Strohmänner ſie Alle haben nach Anſicht
des Herrn Dr Neuda ihre Pflicht gethan Herr Dr Banhans
wurde dagegen als der rachſüchtige böſe Feind Ofenheims geſchil
dert der Miniſter iſt allein Schuld an all dem Unglück das über
den armen Ritter von Ponteuxin hereingebrochen Graf Lamezan
iſt nach Anſicht des Dr Neuda das Werkzeug der Rachepläne des
Miniſters im Uebrigen aber ein gefährlicher Socialiſt deſſen An
ſichten von Reichthum wenn ſie weitere Verbreitung finden
ſollten nothwendig eine ſociale Revolution herbeiführen würden
Als die größte Abſonderlichkeit des Prozeſſes bezeichnete der Ver
theidiger daß die Anklage Einen aus Vielen herausgeriſſen habet
Es war dies wohl die wirkſamſte Stelle des ganzen Plai
doyers Neuda traf damit den allgemein als die wundeſte
Stelle der Anklage bezeichneten Punkt als er ſagte Warum
wenn hier überhaupt ein Unrecht geſchah hat man den Einen allein
aus den Vielen herausgezogen um ihn als Opfer hinzuſtellen und
über ihn alle denkbaren Martern zu verhängen Man hört zuwei
len daß bei meuteriſchen Regimentern eine Decimirung erfolgt
jeder Zehnte juſtificirt wird allein dort wählt man nicht den Zehn
ten mit Vorbedacht heraus man läßt doch das Loos entſcheiden die
Tücke oder das Glück ſpricht über Leben und Tod des Einzelnen
Hier aber hat man in vollſter Abſicht und mit vollſtem Vorbedacht
denjenigen herausgeſucht welcher dem Handelsminiſter am verhaß
teſten war Mehrere Male wurde der Vertheidiger vom Präſiden
ten erſucht die ihm vom Geſetze gezogenen Schranken inne zu hal
ten ſo als er das Verfahren gegen Ofenheim als nicht von Rechts
ſondern von Regierungswegen eingeleitet bezeichnete ferner als er
von Cabinetsjuſtiz ſprach und gegen den Sequeſter zu Felde zog
Wie ſchon bemerkt machten die Ausführungen keinen tiefen Eindruck
Stellenweiſe wirkte die Rede ſogar einſchläfernd Hatte man doch
dieſelben Deductionen ſchon früher von Ofenheim ſelbſt aber ſub
jectiver gefärbt und darum wirkungsvoller gehört

Am Vormittag des nächſten Tages beendete der Vertheidiger ſein
Plaidoyer Den Nachmittag füllten die Replik des Staatsanwalts
owie die Duplik des Dr Neuda aus Das Foyer und das Veſti
ul des Sitzungsſaales bot auch in der Zwiſchenzeit ein bewegtes

Bild Das Publikum harrte mit unerſchütterlicher Feſtigkeit dort
bis zur Wiedereröffnung der Sitzung aus Jedes Fleckchen auf dem
zwei Menſchen nebeneinanderſtehen konnten wurde zum Debattir
club Man discutirte und ſtritt ohne Unterbrechung bis zu dem
Moment in dem das Wiedereintreten der Geſchworenen das Signal
zur Wiederaufnahme der Verhandkung gab Den Anfang machte Graf
Lamezan Der Staatsanwalttrugeeine ungefähr anderthalb Stun
den währende Replik vor Graf Lamezan ſchien bewegter als bisher
während er ſonſt faſt unbeweglich ſtehend ſpricht überwältigte ihn
bei der Replik ein oder zweimal der innere Eifer und er unterſtützte
durch kräftige Geberden der rechten Hand das Wort Er wendete
ſich in ſeiner Rede in überaus ſcharfem Tone gegen Jene die dem
Miniſterium und der Regierung irgend welche Schuld an der öko
nomiſchen Kriſe die Oeſterreich verhee t zuſchreiben mögten Es
war halb drei Uhr als ſich Dr Neuda zur Duplik erhob Er
wies vor Allem die Behauptung des Staatsanwalts daß von Seite
ſeines Tlienten in dieſem Proceß verſucht worden ſei einen Theil
der Preſſe zu beeinfluſſen zurück Dann ſtürzte er ſich kopfüber
in die hohe See der Politik Das veranlaßte den Präſidenten wie
derholt zu interveniren und rief allerlei kleine Dialoge in Form
von Zwiſchenſpielen zwiſchen Präſidium und Vertheidigung hervor
Wiederholt ſtellt der Vertheidiger die Theſe auf daß man es mit
einem Tendenzprozeß zu thun habe Er berief ſich auf das VorWenvbel erwiderte den Gruß nicht erregt trat er an den
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Ofenheim der Unterſuchungsrichter mit dem Handelsminiſterium in
Verbindung getreten ſei Aus dem Vorgehen das ſich in Preußen
an Lasker s Rede geknüpft hatte Graf Lamezan hatte ſich darauf
bernfen zog Dr Neuda den Schluß daß ein Proceß wie der gegen
den Ritter von Ofenheim nicht gerechtfertigt ſei Er ſetzte dann
ausführlichſt ſein Verhältniß zu Miniſter Banhans die Geſchichte
betreffs der Quittung und Alles was drum und dran hängt aus
einander Wieder zogen gleich Figuren im Schattenſpiel die Namen
Glaſer Löw Teitelbaum und Kohn Todesco aller Jener die an
der böhmiſchen Nordbahn die an der Gründung der Kypothekar
Rentenbank betheiligt waren vorüber Auch auf Miniſters Laſſer s
Wort Wir haben alle geſündigt, berief er ſich Er erzählte eine
Reihe von Zügen aus dem Leben des Angeklagten und in einer
beredten Peroration an die Geſchworenen fordert er ſie auf die
ihnen vorgelegten Fragen mit Nein zu beantworten

Zu der Sitzung am 19 dem 33 Verhandlungstage war das
Publikum wieder maſſenhaft verſammelt Nach Eröffnung der
Sitzung erhebt ſich Ofenheim unter lautloſeſter Stille und be
ginrt mit feſter Stimme ſein Schlußwort an die Geſchworenen
Anknüpfend an das Citat des Staatsanwalts Alles iſt verloren
bis auf die Ehre deren Auslegung durch den Staatsanwalt er
nicht gelten laſſen könne citirt der Angeklagte das bekannte Wort
aus Hamlet Sein oder Nichtſein Das iſt ruft Ofenheim
die Frage für mich für meine Familie in dem Augenblicke wo
meine Ehre verloren geht iſt auch die Exiſteuz meiner Perſon
meiner Familie für immer verloren Der Staatsanwalt hat zu
häufig das Sittengeſetz angerufen und er hat ungeſchminkt beige
fügt daß er ſich glücklich ſchätze daß er nicht ſo ſei wie der hier
der ſeine Sympathien nicht beſitze Jch mag ihm immerhin als
ſündiger Zöllner erſcheinen aber ich kann kühn behaupten daß die
Lehren der Moral auch in meiner Bruſt leben Mit Sitten
ſprüchlein meine Herren Geſchworenen baut man keine Eiſenbahnen
Der Staatsanwalt hat die Rückkehr zur ehrlichen Arbeit em
pfohlen das iſt eine Selbſttäuſchung Die Jdeale wie der Herr
Staatsanwalt ſie ſich denkt giebt es nicht Nur jenes Land iſt be
neidenswerth wo ſich der Bürger wohl befindet und wo ihm nicht
dämoniſch zugerufen wird daß Reichthum Schande iſt Es wäre
beſſer geweſen daß dieſe Worte hier nicht gefallen wären Worte
die zum Communismusgführen An dieſe Aueßerung ſowie bei
dem ſpäteren ſcharfen Hinweis des Angeklagten auf den
Urheber des Proceſſes bei der draſtiſchen Schilderung ſeines
Familienunglückes wurde er wiederholt vom Präſidenten unterbrochen
welchem man aber keine beſondere Bewegung anſah Nachdem
Ofenheim ſeinen Appell an die Geſchwornen geendet ſchloß der
Präſident die Verhandlung und begann ſeine Zuſammenfaſſung der
Ergebniſſe des Beweisverfahrens Die Dtſche ſchreibt Der
Gerichtsſaal verwandelte ſich in einen Schulſaal die Geſchwornen
auf ihren Bänken wie alle Perſonen lauſchten hin auf die lichtvollen
Worte die ohne jeden Tonfall der Leidenſchaft geſprochen wurden
Bei der fünften Frage hörte der Präſiddnt auf fing ein Wort an
ließ es wieder fallen was aber nicht auffiel man glaubte er finde
ſich in ſeinen Aufzeichnungen nicht zurecht Doch die Pauſe wurde
immer länger der Präſident griff nach ſeiner Bruſt und ſuchte ſich
die Halsbinde zu lüften ſein Geſicht verfärbt ſich er murmelt einige
unverſtändliche Worte erhebt ſich jäh und will hinaus doch ſofort
geräth er ins Schwanken und trotzdem Votant Menagetta ihn am
Arme zu packen ſucht ſtürzt er nach ein paar Schritten zu Boden
Die Gerichtsperſonen eilen zu Hilfe die Geſchwornen laufen hinaus
um vom Corridor in das Gerichtszimmer zu kommen Angſtſchreie
weiblicher Stimmen im Zuhörer Raume Rufe nach Waſſer nach
einem Arzte Der Präſident wird aufgehoben fein Kopf hängt ſeit
wärta über den geſtickien Kragen Ofenheim ergreift ſein Glas
Waſſer und ſteigt die paar Stufen hinauf aber ſchon bewegt ſich
die Gruppe welche den Präſidenten hält zur Thüre hinaus Die
Zuſchauer ſind in höchſter Aufregung Nach halbſtündiger Erwar
tung verkündet Votant Gernerth daß die Sitzung auſ morgen ver
tagt ſei Die Aerzte conſtatirten daß der Anfall durch Ueberan
ſtrenguag und Ueberreizung verurſacht ſei Hatte doch Baron Witt
mann die letzte Nacht wachend zugebracht um ſich für ſein Reſumé
vorzubereiten Er hatte in den letzten Zeiten an einem ſtarken Grippe
anfall mit Fieber gelitten Um die Krankheit energiſch zu bekämpfen
damit ſie ihn in der Ausübung ſeines Amtes ihn hindere hatte er
in den vorangegangenen Tagen zuſammen hundert Gran Chinin
genommen Erſt nach einigen Stunden konnte der Präſident nach
ſeiner Wohnung transportirt werden Eine telegraphiſche Meldung
beſagt daß die auf Sonnabend anberaumte Sitzung wegen fort
dauernden Unwohlſeins des Präſidenten auf Montag vertagt wor
den ſei

e

Provinzial Nachrichten
O Lützen 20 Febr Geſtern wurde hier durch die Schnelligkeitdes Telegraphen ein junger Reiſender aus H von einem ingtig

Verhängniß gerettet Derſelbe hatte ſich durch die Leiden
chaft dex Ligbe zu nicht unbedeutenden Ausgaben eingezogener Gel

der ſeings Principals verleiten laſſen Durch eine Depeſche von H
aus w hieſige Gaſthofsbeſitzer zum rothen Löwen benach
richtigt wörden die Ankunft des Herrn N ſofort zu ſignaliſirenw Uhr Morgens geſchah Schon Mittags 12 Uhr traf
de incipal noch zur glücklichen Stunde ein denn der junge Mann
war mit eiſem Briefe an ſeine Eltern noch nicht ganz fertig inem et ſeine Schuld eingeſtand und bereuete aber u auf
immer von ihnen Abſchied an mit der Verſicherung ſeinem Leben

ein Ende zu machen
Revolver

M Torgau 20 Febr Am 17 d Mts feierte der hieſige Büſr
gerverein im Schützenhauſe e 12 Stiftungsfeſt in herkömm
licher Weiſe Wie es bisher ſtets der Fall geweſen ſo war auch
an dieſem Tage die Betheiligung der Mitglieder eine recht zahlreicheUnter Aowechlelung heiterer Toaſte und dem Vortrage klaſſiſcher

Gedichte verging der Abend in recht heiterer gehobener Stimmung
Der erſte Toaſt galt dem Geburtstagskinde welches trotz in
Jugend ſchon manches Tüchtige geleiſtet habe wie dies die Bildung
des Aſyldereins bezenge der ſich die hohe er geſtellt die
Mittel zur Gründung eines Aſyls für alte arme Männer hieſigerStadt zu beſchaffen Wſſen Fonds ſich bereits auf 9000 Mark ſer
laufe Jn höchſt anerkennender Weiſe wurde ferner hervorgehoben
daß zu der nahe bevorſtehenden L Wo a auch Jhre Majeſtät
die a Auguſta 2 herrliche koſtbare Vaſen mit den Bildniſſen
des Kaiſers eder Kaiſerin huldvollſt eng abe Hierauf gedachte
man des Paters dem der Bürgerverein ſein Leben verdanke ſowie
ſeiner Mufter der hieſigen Bürgerſchaft aus deren Schooße er hervor
gegangen ſei n wurde bei dieſer Gelegenheit daran exinnert
wie ſtets die deutſche ürgerſhatt dem Vaterlande tüchtige Männer
gegeben habe und wir in n Streben bemüht ſein müſſten
ünſeren Vorfahren nicht nachzuſtehen Hieran anknüpfend ermahnte
ein Redner auch fernerhin bie Eintracht Treue und Freundſchaft
zu Jſlegen damit der Bürgerverein noch lange lebe blühe und
wachſe

Aus dem Unſteutthale Am 19 Febr war in Frei
Wß und m Die beſten Pferde wurden den Händ

rddeutſchland ſchon am Mittwoch und Donnerstag von
deütſchland aus dem Altenburgiſchen zu bedeutend
äbgekguft Am Markttage Miltags wo ſonſt der

d Hhenpunkte ſtehen pflegte waren faſt alle
Gute Ackerpferde von re wie auch

d Schweine waren weniger als in den Vorjahren zum
geboten Vermuthlich war den Leuten die Witterung

d wir hatten den ganzen Vormitttag gegen ſieben Grad

Man fand bei ihm einen 4 fach geladenen
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Tauben wurden in Menge zum Verkauf präſentirt da
gegen ſah es recht ſchlimm aus um den Krammarkt

Elſterwerda 21 Febr r Freitag hätte auf dem
Abends 7 Uhr von Falkenberg nach Kohlfurt abgehenden Eiſenbahnzuge ein ſchweres Unglück entſtehen können wenn die Gefahr
d rechtzeitig noch glücklich beſeitigt worden wäre Schon bei der
Abfahrt von Fallenberg bemerkten die ziemlich zahlreichen Jnſaſſen

eines Wagens 4 S einen brandigen Gexuch ohne deſſen Urſacheu aildeden Nicht lange nachdem e n nwerda paſſirt
r n

ug diesdem halben Wege nach Elſterwerda
um Fenſter hinaus Ein vielſtimmiger EntſetzensWie dur das Toſen des dahinbrauſe en chon waren

mehrere Paſſagiere im Begriff vom Wagen als
r Schaffner glücklicherweiſe dieV nal zum Halten des Zuges gäb Wall

Helda kam der Zug zum Stehen und die ge
entkamen noch glücklich der ſchweren Gefahr indem ſie in einen
Wagen 3 Claſſe umſtiegen Jedenfalls war das Feuer dadurch
entſtanden daß der Ofen zu ſtark n t worden und die nahe
Holzwand hinter dem Eiſenblech allmählich in Gluth und endlich in
hellen Brand gerathen war Diefer Fall dürfte wieder eine ernſte
Mahnung zur Vorſicht beim Heizen vielleicht auch bei der Einrich
tung der Eiſenbahnwagen ſein

x Aus Thüringen Jn Schleiz iſt vor Kurzem ein Theil
des Dachſtuhls von einem Hauſe abgebrannt Entſtehungsurſache
Fahrläſſigkeit Die Stadt Plauen i Voigtlande hat nach der
neueſten Zählung rund 27,000 Einwohner Der Mörder der
Wittwe Anders in Gera läugnet noch immer Der Conſum
verein in dem kleinen Orte Langenberg bei Gera zählt bei einer
Mitgliederzahl von 177 pro 1 Thlr 3 Sgr Dividende für das ab
gelaufene erſte Geſchäftsjahr Die durch eine Anzahl von Zeitungen
gegangene Nachricht von der Auflöſung des Hoftheaters zu Gera
erweiſt ſich als irrig Jn Altenburg klagt man über ſchwachen
Beſuch des dortigen Hoftheaters Jn Gera giebt gegenwärtig
der Circus Herzog Schumann Vorſtellungen Die Studenten
ſchaft in Jena iſt in d eines Anſchlages am ſchwarzen Brette
welcher die ſtrengſten Maßregeln gegen das Duellweſen in Ausſicht
ſtellt in großer Aufregung Unterzeichnet iſt der Ukas durch den
Proxrector Pfleidner Die Vorträge des Prof Haſert erfreuen ſich
auch in Weimar großen Beifalls Der Baudirector Kohl von
der Weimar Gerger Eiſenbahn iſt in das Directorium dieſer Bahn
eingetreten Prof v Sievers in Jena hat einen Ruf für das

ach der Staatswiſſenſchaften nach Münſter angenommen Die
enaer Profeſſoren ſcheinen geſuchte Waare zu ſein Auf der

Station Fröttſtedt der thüringer Eiſenbahn wurde am 17 ds
in einem Waggon 3 Cl eine in ein weißes Tuch eingewickelte Kin
desleiche unter dem Sitze gefunden Jn Dermbach wurden die
katholiſche und evangeliſche Volksſchule in eine Simultanſchule um
gewandelt Jn Geiersthal bei Saalfeld Herr Richard Meu
el das Geheimniß der Herſtellung unzerbrechlichen Glaſes aufgefun
den Heute Sonntag den 21 hat in Weimar die Eröffnung
der Geflügel Ausſtellung ſtattgefunden Das ſächſiſche Königs
paar Liſt gegenwärtig zu Beſuch am Hofe zu Weimar Den
Thüringer Herren Gaſtwirthen zur Notiz daß der 2 deutſche Gaſt
wirthstag am 2 und 3 Juni in Hannover abgehalten wird

Der Nordh Courier erzählt Am 16 Februar wurde im
Sachſaer Forſte ein 4 Jahre alter Keuler Schwarz

wild geſchoſſen deſſen Fleiſch vom Fleiſchbeſchauer Herrn Carl
Degenhardt zu Sachſa mikroſkopiſch unterſucht und dabei feſtgeſtellt
wurde daß dasſelbe ſtark mit Trichinen durchſetzt war welche That
ſache dann auch durch anderweite hier in Nordhauſen von compe
tenter Seite nachträglich angeſtellte Unterſuchung ihre Beſtätigung
erhielt Es gewinnt dieſe Beobachtung ein um ſo größeres Jntereſſe
als es unſeres Wiſſens der erſte Fall iſt daß das Vorkommen von
Trichinen auch beim Wildſchweine conſtatirt iſt

Der Appellationsgerichts Aſſeſſor Spener in Naumburg
a S iſt zum Ober Tribunals Rath ernannt

Dem Vernehmen nach wird auf Anregung einiger Brauereien
in Erfurt und Magdeburg Ende März oder Anfang April d Js
eine Brauerconferenz in Halle a d S abgehalten werden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Kaiſer Franz Joſeph hat der Geſchäftsführung der 43

Verſammlung deutſcher Naturforſcher und Aerzte in
Graz zur Beſtreitung der Auslagen bei dem Empfange dieſer Ge
ſellſchaft im Jahre 1875 insbeſondere zur Deckung der Koſten für
die Herausgabe einer Feſtſchrift eine Subvention von 10,000 fl aus
aus Staatsmitteln bewilligt

g n n t V
t

rufen ſind an den bayreuther Bühnenfeſtſpielen mitzuwirken ein
Circulair erlaſſen welches u a Folgendes enthält Die erſte Woche
des Juli 187 iſt den Klavierproben für Rheingold die zweite
Woche der Walküre, die dritte Woche dem Stiegfried und die
vierte der Götterdämmerung gewidmet Vom 1 bis 15 Auguſt
ſollen die Proben mit Hinzuziehung des rollſtändigen Orcheſters
wiederholt und die dritte Woche dieſes Monats zur Prüfung ſchwie
riger ſceniſcher Evolutionen verwendet werden Die Monate Juni
und Juli 1876 ſind für die vollſtändigen Hauptproben des ganzen
Werkes beſtimmt In der I Woche d s Auguſt 1876 wird dann
die erſte Aufführung des ganzen Werkes ſtattfinden und zwar in
folgender Weiſe Sonntag 4 Auguſt Abends 7 Uhr Beginn der
Aufführung von Rheingold Montag Nachmittag 4 Uhr Die
Walküre 1 Act um 6 Uhr 2 Act um 8 Uhr 3 Act Die großen
Zwiſchenpauſen ſollen wie zu neuer Sammlung des Publikums in
einer angenehmen Oeffentlichkeit der Umgebung des Theaters ſo

zur Erholung für die ausführenden Künſtler in hiezu vor
ereiteten ihren Ankleideräumen unmittelbar nahe gelegenen und

verdeckten Gartenräumen verwendet werden Dienſtag in gleicher
Weiſe Nachmittag 4 Uhr beginnend Siegfried Mittwoch ebenſo
Götterdämmerung r in derſelben Weiſe ſell damit in der

zweiten Woche des Auguſt die erſte und in der dritten Woche die
zweite Wiederholung der Geſammtaufführung vor ſich gehen Jm
weiteren Texte des Circulars weiſt Wagner auf die Schwierigkeitendes ünternehmens hin und hält ein Gelingen deſſelben nur durch

die unbedingte Willigkeit der Künſtler für möglich

Vermiſchtes
Berliner Wohnungspreiſe Jn den Wohnunagspreiſen

Berlins tritt gegenwärtig ein ſehr ſtarker Rückgang ein Nament
lich für mittlere Wohnungen ſtellen ſich die Miethspreiſe gegenwär
tig um mindeſtens dreißig Procent niedriger als vor etwa 2 Jah
ren und dabei iſt es ſehr wahrſcheinlich daß ein großer Theil dieſer
Wohnungen am 1 April leer ſtehen bleiben wird denn die Nach
frage darnach entſpricht bis jetzt keineswegs dem Angebot Stärker
iſt dagegen die Nachfrage nach kleinen Wohnungen was wohl da
her kommt daß ſich viele Familien unter dem Drange der heutigen
wirthſchaftlichen Verhältniſſe größere Beſchränkungen auferlegen
müſſen als früher Jndeſſen auch bezüglich der kleinen Wohnungen
iſt Berlin weit von dem vor mehreren Jahren fühlbaren Nothſtande
entfernt Unter dieſen Umſtänden iſt für dies Jahr an eine erhöhte
Bauthätigkeit die namentlich im Jntereſſe der arbeitenden Klaſſen
und des allgemeinen Geſchäftsganges höchſt wünſchenswerth wäre
gar nicht zu denken

lGroßes Brandunglück Die Zündhölzchenfabrik Vulkan
bei Goeteborg iſt theilweiſe niedergebrannt Der materielle Schaden
iſt gering aber 44 Perſonen ſind verbrannt und neun lebensgefähr
lich beſchädigt Es iſt ein eigenthümliches Verhängniß daß ge
rade die wegen ihrer Feuerſicherheit ſo bevorzugten ſchwediſchen
Zündhölzchen die Säkerhets Tändſtickor es ſind deren Fabrikation
die ſchrecküchſte ſeit Menſchengedenken erlebte Kataſtrophe herbei

führte Da dieſe Feuerſicherheit aufhört wenn die Zündhölzchen mit
ihrer präparirten Reibfläche in entſprechende Berührung kommen
oder wenn ſie dem Feuer direct ausgeſetzt werden ſo iſt es nicht ein
Mangel ihrer Feuerſicherheit ſondern vermuthlich ein Mangel an
der erforderlichen Vorſicht bei der Fabrikation der das Unglück ver
ſchuldete Die goeteborger Fabrik Vulkan war die zweitälteſte
der ſchwediſchen Zündhölzchenfabriken Jönkeping s des Einführers
dieſer Jnduſtrie Seit etwa 6 Jahren machen die ſchwediſchen Zünd
Hier den früher gebräuchlichen geradezu vernichtende Konkurrenz
Jn Deutſchland dominiren die ſchwediſchen Zündhölzchen gegen
wärtig vollſtändig Czar Nikolaus von Rußland hielt die Zünd
hötzchen für eine abſolut gefährliche Erfindung Er verbot in einem
Ukaſe ihren Gebrauch in Rußland und empfahl die Rückkehr zu
Schwamm und Feuerſtein Der Ukas hat nichls gefruchtet die
Ruſſen vermochten das handlichfte und bequemſte Feuerzeug ſo wenig
zu entbehren wie irgend ſonſt wer

Ein Jeſuitenſtaat im vollſten Sinne des Wortes iſt die ſo
enannte Republik Ecuador in Südamerika denn die Väter der Ge
ellfchaft Jeſu üben dort unbedingte Herrſchaft Der Präſident und

Er deſſen ſie ſich bedienen er folgt ihren Weiſungen unbedingt
Dictator dieſer Republik Garcia Moreno iſt das weltliche Werk H

ſtaate kirchliche Benennungen erhalten I Heili ge Brüder 2 Söhne

der Heiligkeit 3 der Jungfrau L Fremiuige der
Alle Soldaten vom eral abwärts und ohne jede nahme
müſſen täglich in die Meſſe gehen ſie müſſen häufig beichten und
das e ne nehmen Die heilige Republik welche jün
wieder des beſonderen Segens aus Rom theilhaftig geworden iſtbeſtreitet die Peterspfennige für den Papſt aus den en
men zahlt jedoch ihre Schulden an die Gläubiger nicht welche ſo

naiv waren dieſem biedern Staate Geld zu borgen
Ueber die berühmten Leonberger Hunde ſchreibt der Direktor

des r Herr Lombardi einem Herrn in Leipzig
daß an die Stelle der nicht mehr exiſtirenden Berryrace ſeit demFahr 1861 die prachtvollen ſehr ſanften und guten Hunde des

Stadtrath Eßig in Leonberg getreten ſeien und den Dienſt in vor
züglicher Weiſe verſehen

Ein Maſſenwettritt ruſſiſcher Gardeofficiere von Petersburo
nach Wien beſchäftigt die Sportwelt Es handelt ſich darum auf
einem Pferde die Diſtanz in ſpäteſtens 21 Tagen zurückzulegen und
der Sieger erhält eine Prämie von 75 000 Rubeln Die Betheili
gung an der Wette wird eine zahlreiche ſein und die Reiter hoffen
ehren ihr Ziel zu erreichen indem ſie volles Vertrauen auf die

gute usdauer ihrer doniſchen Pferde ſetzen Die Ausdauer der
eiter muß j doch auch eine recht reſpectable ſein wenn ſie den

Ritt aushalten ſollen

an

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
S 1 20 Februar Weizen 165 185 Mark Roggen

165 170 M Gerſte 162 200 Hafer 175 198 Ma e
1000 Ko Kartoffelſpiritus Locowaare ſchwer verkäuflich
Termine feſt gehalten aber geſchäftslos Loco ohne Faß 57 M
v e ra und Februar März 58,5 M bez März April 59

April Mai 60 Mai Juni 60,5 M bz pr 10,000 pCt
mit Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100 Lt Nüben
ſpiritus feſt Loco ohne Angebot Februar 54,5 M bz

Nordhauſen 20 Februar Weizen M Pf bis M
Roggen M Pf bis M Pf GerſtePf bis M Pf Hafer M Pf bis MPf Stroh pr Schog M Pf Heu 100 PfdM Pf Rindfleiſch à Pfd 40 60 Pf Kalbkleiſch 30 40 Pf Schweinefleiſch 60 70 Pf Ham

melfleiſch 30 40 Pf Speck 1 M Pf Butter aPfd 1 M Pf Tafelbutter 1 M 20 Pf Eier prSchock 4 M Pf Käfe 3 Md b M Pf Rübekuchen M Pf Leinkuchen M Pf
eeeeeeeeee

Civilſtandsregiſter der Stadt Halle
Meldungen vom 20 Februar

Eheſchließnngen Der Tiſchlermeiſter A Brauer und R H
Schwalbe Breiteſtr 17 und kl Braubausgaſſe 13 Der Schnei
dermeiſter H F W Gerbothe und Th F A Mey Spite 19Der Kutſcher F C Ch Stolle und J F Bock Alter Vlackt 18

d Dur J F C Kraft und L J A Böhm Stein
ocksgaſſe 2
Geboren Dem Fabrikarbeiter A Winter ein Luckengaſſe 10Dem Maſchinenfabrikbeſitzer J F Herbſt eine de

Straße 16 Dem Maurer F W Biering ein Kutſchg 3Dem Kutſcher A W Stoye eine Steinweg 19 Dem Wro
motivführer H A F Roggatz ein S dige der Landwehr 3
Ein unehel Breiteſtr 32 Dem Schriftſetzer W Aehle ein
n 8 Drechslermeiſters J Kleſtorben Des Drechslermeiſters J Kluge Wilhelm2 J 10 M 15 Hirnentzündung Leipzig 95/96 Dir Wiccge
Anna Schurig geb Günther 33 J 6 M 6 Lungenentzün
dung Martinsgaſſe 12

Meldungen vom 21 Februar

Eheſchließung Der Fabrikbeſitzer F A Wernicke undS a ins Werſchurger Chaufee i und 40

zu verkaufen

Unter dem 28 v M hat Richard Wagner an alle jene
Künſtler und Künſtlerinnen die ſich berufen fühlen oder dazu be

Grundſtück Verkauf 5 Thaler Belohnungh zä 2Nicht zu überſehen
Ein Kaufmannsgzeſchäft in einer Fab

rikſtadt neu gebautes Haus OelRaf
finerie Nebengebäude Garten 14000
S Umſatz iſt für den billigen Preis
von 7000 mit 2000 Anzahl

Näh bei dem Gaſtwirth
Prinz iu Aſchersleben Stadt Bern

burg H 5688
Bauſtellen Verkauf
Der Gaſtwirth Friedr Brömme

in Trotha beabſichtigt ſeinen Ackerplan
neben dem Gaſthaus zum Adler an
der Magdeburger Chauſſee belegen wel
cher ſich zu Bauſtellen beſonders eignet par
zellenweiſe aus freier Hand zu verkau
fen Zur Abgabe von Geboten lade ich
Kaufliebhaber auf Montag den S ſt
März Nachmittag 2 Uhr in den
Brömme ſchen Gafthof ein Bedingun
gen werden dort bekannt gemacht

G Martinius
Häuſer Verkauf

Meine beiden in Nehlitz belegenen
Häuſer nebſt Zubehör bin ich willens
aus freier Hand zu verkaufen und ſteht

z Termin an auf Sonnabend
en 27 Febrrar Nachmittags

I Uhr im Wegeleben ſchen Gaſthauſe
in Nehlitz Näheres iſt vorher auf der
Schule daſelbſt zu erfahren

Nehlitz den 17 Februar 1875
Wittwe Raith

Gaſthöfe Mählen Material
Geſchäfte Häuſer e ſind unter
günſtigen Bedingungen zu verkaufen reſp
zu verpachten durch C Jahn

gr Ulrichsſtr 58

77

Anderweitige Unternehmungen halber
beabſichtige mein Grundſtück Carlſtraße 5

mit gr Hof Garten gr Niederlage gr
Pferdeſtall und Comtoir zu verkaufen
Reflect wollen ſich gefl an mich ſelbſt
oder an Herrn C Jahn gr Ulrichs
ſtraße 58 wenden ud Zier Carl
ſtraße 6

Eine Schmiede in der Stadt
mit bedeutender Nahrung iſt zu verpach
ten durch arl Saller in Lands
berg bei Halle a/S

Auction
Mittwoch d 24 u Donners

tag d 25 Febr Nachmittags
2 Uhr verſteigere ich gr Wall

raße 1 feine Bielefelder Hausleinen
Chiffons Shirtings in Stücken u Re
ſtern rein leinene Tiſchtücher weiße Bett
decken Waffeldecken mit Frangen Kra
gen Aermel Manſchetten Blouſen
Strümpfe Hauben Corſetts u dgl m

J H BrandtAuct Commiſſ u ger Taxator

De Geldauf ſichere Wechſel von 50 bis 500
kann nachweiſen A Bioeser

gr Klausſtr 8 III Etage
Ein tüchtiger Hofhund eine Dogge

ſind zu verkaufen
Portier Zuckerfabrik Oppin

Ein eleganter Landauer faſt neu und
eine guterhaltene halbverdeckte Victoria
Chaiſe ſtehen preiswerih zum Verkauf

alter Markt 25
Kiſten und Körbe ſind zu verkaufen

bei W Aßmann gr Ulrichſtr 28
Eine Bauſtelle nahe ver Stadt iſt ſo

fort zu verkaufen Zu erfragen
Diemitz Nr 17

Ein gut erhaltener Leiterwagen ſteht
preiswerth zum Verkauf Mühlgraben 2

Zu verkaufen frühz RNoſenkar
toffeln 1 Ziegenbock Kaninchen Wa
genleitern Peitſchen kl Lerchenfeld 3

Ein kräftiger Hausburſche ſindet ſo
ſofort Dienſt bei Auguſt Apelt

S r

Eisſtand

demjenigen welcher mir nachweiſt wer
meinen zweiten Hund entwendet hat
brauner Pudel weiße Bruſt weiße
Beine und weißem Fleck im Genick ſo
daß ich ihn gerichtlich belangen kann
Vor Ankauf wird gewarnt
Frau Mübler Kutſchgaſſe 2 1 Tr

Buchbindermeiſter auf Contobücher
geſucht bei B Levy

Lehrlings Gesuech
Zu Oſtern finvet ein Sohn achtbarer

Eltern in meinem Leinen Geſchäſt Auf
nahme als Lehrling Bedingungen gün
ſtig Wohnung u Beköſtigung im Hauſe

H C Weddy Pönicke
Einen Lehrling ſucht zu Oſtern
Julius Gobitseh
Böttchermeiſter in Cöthen
Einen Lehrling ſucht zu Oſtern

Ferd Jacrobs Tiſchlermſtr Stroh
hofſpitze 25

Zu Oſtern ſuche ich unter günſtigen
Bedingungen einen Lehrling
Theodor Hennig Uhrmacher

Schmeerſtraße 37738

Ein gutes Mädchen für Küche und
Haus in der Wäſche nicht ganz uner
fahren ſucht bis zum 1 März

Frau Dr V Gellhorn
Jrren Anſtalt bei Halle

Ein ordentliches fleißiges Mädchen
welches zugleich die Wartung eines klei
nen Kindes übernimmt wird geſucht

Leipzigerſtraße 103 2 Tr

De Mehrere Haus und
Kindermädchen bei hohem Lohn
finden gute Stellen durch Frau

errmann Spitze 12

Möbelfnhrwer
jeder Größe dem tüchtige Auflader
beigegeben werden können empfiehlt zu
Umzügen

C Dettenborn
Möbelfabrikant

Reelles Heirathsgeſuch
Ein junger Beamter deſſen Gehalt

1800 Mark beträgt und außerdem ein
Vermögen von 15,000 Mark beſitzt
ſucht da es ihm an Damenbekanntſchaft
fehlt auf dieſem Wege eine Lebensge
fährtin Vermögen wird nicht bean
ſprucht Junge gebildete Damen welche
hierzu geneigt ſind werden gebeten ver
trauensvoll Adreſſe und Photographie
unter Chiffre D I poſtlagernd Als
leben a S einzuſenden Discretion
Ehrenſache

Ein tüchtiger Barbiergehilfe für
Salon findet jetzt oder in 14 Tagen
bei gutem Salair Stellung bei
W Siebert in Sangerhauſen

Als Schüler der Holz
ſchneidekunſt

kann ein im Jeichnen geuübter Sohn
achtbarer Eltern unter günſtigen Be
dingungen jetzt oder Oſtern bei Unter
zeichnetem eintreten

Emil Meumse Holzſchneider
Leipzig Reichsſtraße 3

L raunen
von mittleren Jahren Packete

in Ecuadorianer Juan Montalvo hat im December 1874 in Panama eine Schrift drucken laſſen die höchſt intereſſante Thatſachen ger er e gielige
enthält Garcia Moreno hat unter Veranſtaltung großer Kirchen HNatho geb Berndt 74 J 5 M S chlagſluß Steg nefeſte die Republik unter den Schutz des heiligen Herzens Jeſu ge g S
t und n Weidh u Seſiteee denn des S V ſt de W WWwOoÜUeTa caniſterium iſt lediglich aus Jeſuiten zuſammengeſetzt Die Armee i
J r Den t J S d t Waſſerſtand der Saale bei Trotha b Halle a Siviſion des guten Hirten 3 Diviſion der fünf Wunden 4 Di Am 20 Februar Abendsviſion der Allerreinſten Was man in anderen Ländern als Hu Am 21 Februar Weorgeng Unterpegel Meter 47
ſaren Dragoner und Ulanen c bezeichnet hat im Jeſuiten

ÜÄÜ

Capitalien
auf Wechſel und Hypothek werden in
jeder Summe geliehen Off nimmt ent
gegen Weißenfels C H Bartb
Cigarren Agent u Commiſſ Geſchäft

Frauen Verein
zur Armen u Krankenpflege

Mittwoch den 24 d M Nachmittags
3 Uhr Verlooſung in ver Anſtalt

Die Gewinne können Freitag Nach
mittag bei Frau Bethke gr Stein
ſtraße 19 abgeholt werden

Der Vorſtand
Bei unſerer Abreiſe von Meran nach

Lobenſtein ſagen wir allen Verwandten
und Freunden ein herzliches Lebewohl
Jnſpector er Keßler und Frau

geb Körding

Verſpätet
Am Dienstag vor 3 Wochen den 26

Januar iſt mir auf der Straße zwiſchen
Leipzig und Merſeburg im Gaſthof zum
ſchwarzem Bär meine Brieftafel vom
Schooß gefallen worin ein 20 Tha
lerSchein und das übrige 10Thaler
Scheine ſich befanden Die Unterzeich
nete iſt gern bereit dem Finder und
Ueberbringer des Verlorenen 10
Belohnung zu geben da ſich in der
Brieftafel noch mehrere ſchriftliche No
tizen beſinden

Handelsfrau Wilhelmine Hefſſel
barth a Merſeburg kl Sicksgaſſe 19

üher Land zu tragen ſucht für längere
Zeit u gutem Lohn Hildebrand s

Der Bitte an Hrn Director Haber
ſtroh um Aufführung des Schauſpiels

Anſt Schlafſt o m K Zenkergaſſe 3

apfenſtraße 17b 2 Tr
A Fromme Zipfenſteefe 21 Mehrere Theaterbeſucher a d nen

Dampf Färberei

Zwei anſtändige Mädchen von außer hueßen wir uns an und bitten im
halb wünſchen für Küche und Haus z Fall die Aufführun

Anſtäudige Schlafſtellen offen i April Dienſt dur

Pfarrer von Kirchfeld

noch ſtattfindet um rechtzeitige Anzei
g in dieſer Saiſon



la lipse Oravatten Mosenträg er Chemisettes Kragen Man
Facons Buckskin wollene seischetten in Shirting und Leinen neueſte

dene TZwirnhandschuhe

z

Sortirtes Lager billigſte Preiſe
Geiſtſtraße 72 bei Geschwister Storech

i Wegen Räumung
des Ladens ſollen die letzten Reſtbeſtände in Wiener Her
ren und Damen Handschuh à Paar von 6 Sgr
an ausverkauft werden Die noch vorhandenen Manschetten
Knöpfe Hosenträger Herren Kragen und
Manschettem Moifré sSchürzen felne Cor
Setts werden zu jedem nur annehmbaren Gebot abgegeben

m im Ausverkauf der Wiener Handſchuh Fabrikanten

u in Liquidationgroße Steinſtraße und Neunhäuſer Ecke

e v Iverkauft in Wuch u BuckskKin ſchon von 5 an
wie echt englische Leder Hosen à Paar 3
unechte in hell u dunkel à Paar 11 empfiehlt

Assmann Markt 17 Ecke der Kühlenbrunnengaſſe
und gr Klausſtraße Nr 38

Das
Knaben Garderobe Geſchäft

A Tyrrotff Schmeerſtr 12
empfiehlt zum Examen

eine große Auswahl
eleganter Knaben Anzüge

ämn allen Gtrössen
e De zu ſoliden Preiſen

e Zugleich mache ich noch darauf aufmerkſam daß

S Anzüge für Confirmanden

nennen

nur nach Manss angefertigt werden

A Wyrroff

II Leipziger Gewandhaus Quartett Soirée
der Herren Concrtmeister Schradieek Haubold Thümer Schröder

Volksschulsaal Dienstag d 23 Februar Abends 6 Uhr
Quartette Beethoven dur Mozurt Es dur Schumann armoll

Zweite allgemeine
Geflügel und Vogel Ausſtellung

zu alle aS
Wir bringen hierdurch den geehrten Intereſſenten zur Anzeige daß die

Programme und Anmeldeformulare für unſere vom 20 bis incl 23 März e
ſtattfindende Ausſtellung von dem Buchhändler Herrn C H Merr
mann hier Barfüßerſtraße 6 gratis verabreicht werden Den Verkauf der
Looſe zu unſerer Lotterie haben wir den Herren J Barck C0 große
Ulrichsſtraße 47 C H Herrmann Barfüßerſtraße G und
C A Krammiseh Leipzigerſtraße übertragen

Moetermaasso
zum Zuſammenlegen zum Rollen und
ganze Meterstäbe empfiehlt in
großer Auswahl billigſt

Billets à 3 Mark bei Herrn II R Otto Unbekannt Fr
Kleinſchmieden

elsenburgikeller hBisenbahnschienen ſer
W ghe Schlachtefeſt hen Duett

neue Grubenschienen
in verſchiedenen Profilen offerirt zu her
abgeſetzten Preiſen

Ferdinand Korte
in Halle a/S

A Immmmiseh
Billard und Möbelhandlung
Brübl Ab Leſpzig Brühl Ihb

7 S brHalle a/S den 12 Februar 1875 igereee Kbee 8 ar
Ornithol CentralVerein f Sachſen u Thüringen ſener

Das Ausstellungs Comité Briefmappen S Wechseel
Die Herren Mitglieder vee an e

Allgemeinen Spar u Vor pn Vereins Pult appen FStanltedern
zu Halle a/S Eingetragene Genoſſenſchaft S 2 nwerden hierdurch zu der am Donnerstag den 25 d Mts Abends Weehe Meppen S w alle Lore ligon

8 Uhr im Saale der Tulpe ſtattfindenden ordentlichen Couyerts Sohreibmaterial
General VersammlIung eingeladen Conoept v

Tagesordnung 1 Geſchäftsbericht und Rechnungsabſchluß des ver efloſſenen Geſchäftsjahres ſowie Entlaſtung der Verwaltung 2 Beſchluß über Die Strohhutfabrik
Vertheilung des Reingewinns 3 Antrag des Aufſichtsraths auf Gehaltser
höhung eines Vorſtandsmitgliedes

Halle a/S den 19 Februar 1875
Der Aufsichtsrath

des Allgemeinen Spar und Vorſchuß Vereins zu Halle aS

von

A Lehmanm
Schmee aße 18

empfiehlt ſich im aſchen Färben
und Moderniſiren aller Arten

I II I v

Halle Druck und Verlag von Dtte Hendal

Filz und Strobhüte nach denFr Naumann s raſchen en n e ea 8 2 inrichtung werden die Hüte ſchön undMöbel Spiegel und Polſterwaarenfabrik Nicht zu überſehen ſhnell geſertigt S
alter Markt Z Ein Fleiſch Verkauf findet Dienstag AechtxömischesWasser e e i ü ſchön

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager ſelbſtgefertigter Möbel zu ſoliden Preiſen früh den 23 Februar in der Leipziger Meine Niederlage davon befindet ſich Stadt Theater
Für Wiederverkäufer Sophageſtelle und Stühle in reicher Auswahl ſtraße 62 und Frankenſtraße Ecke Fank bei Herrn W König Expedition ber c x

n r n i ſre Dienstag den 23 Februar 1875 Dereiſch 5 n Hammelfleiſch 4 Kalb Flacons zu ark d Mit b bDie Samen Pflanzen und Roſen Handlung Rte 2 7 er Gues 1 ine M Zu Bereſ ſu Wen rn alirea und
i von J esselhöft in Langensalza i Th Julius Dorndeck FleiſcherMeiſter Johann Maria Farina in Köln Vor hundert Jahren Je

empfiehlt alle gangbarſten und bewährteften Sorten Gemüſe und Plumen Einem hochgeehrten Publi Komiſches Sittengemälde in 4 Aufzügen dortſämereien in beſter keimfähiger Qualität desgl ihre großen Vorräthe von kum in Halle die ergebene An Zahnſchmerzen jeder Art werden von E Raupach Bah
b bvoch und mittelſtämmigen ſowie niedrigen Roſen in ven ſchönſtenſzeige daß ich von heute ab je ſofort unter Garantie durch den be Zu dieſer ſeiner Benefiz Vorſtellung in 4

neueren und älteren öfter blühenden Sorten Preisverzeichniſſe ſowohl überſden Dienstag und Sonnabend rühmten Imdl Extract beſeitigt ladet ergebenſt ein Carl Wallrad DurSamen und Pflanzen als auch meine Roſenſammlung ſtehen auf Verlangen Vormittags im Hauſe des Hru und ſollte in keiner Familie fehlen Mit
franco und unentgeltlich zu Dienſten Berger Leipzigerſtraße 91 Aecht in Flaſchen 5 Sgr im allei W eintraube nungJ Wesselhöft Kunſt u Handelsgärtner alle Sorten Prima Fleiſch ver nigen Depot für Halle bei ikaufe E Wiedemann J Gruneb Dienstag den 23 Pebruar nichte Sleiſchermſtr aus Giebichenſt Dge r eſrare b Grosses Extra Concert

i z S vom Halleschen Stadt OrsehesterAänſte große Pferde und Pieh Lotterie F Flete eee iee Fecienvier n e h ehe
in Quedlinburg a Marz z Se 4 Salbgeiſch ingeln 2 Flaſche nung Pfo 4 Hammelſleiſch à Pfd Ssr r rverbunden mit Pferdemarkt am 24 Mai 1875 n 6 Röſtwürſtchen 34 für 7 Thlr 2A Flaſchen

1500 werthvolle Gewinne Haupt Stück für 1 nur fette Waare e Hüdenh Kühlor Br Unnen er u
MHesslIer Fleiſchermeiſter agen te Dienst eprm gewinne ca 6000 Mark Werth große Klausſtr 8 Vahnhofsſtr 10 r nI 3 Equipagen Pferde Reit Fahr und Jagvltenſilien Kunſt und 3 p4 Wachſcheſtegeneanee a a r Der Vorſtand augm in Gebinden zu in ſtetsfriſcher ſehr kräftigerS Ziehung am 31 Mai 1875 De nen e e S ſen tingeret Zen gebeten Bernebe bare 9

m Den er c wir r wenn Herrn G Tee so S R Lade h as e oestaurant Rejall Wn Carl Krebs in Quedlinburg übertragen und ſind von dem änſepökelſleiſ fo 5 Sgr S e 2 Sgr uI Gaben Looſe à 8 Mark 1 Thlr zu begehen Soſenkeiſteiſch A 3 Sr e kg e gntet rauenVerein 8
n Agenten erhalten angemeſſenen Rabatt r ſauge r Fabrik vis vis dem Fürſtenthal zur Armen u Krankenpflege,

Quedlinburg im December 1874 W r fr F Rofmann Am Donnerstag 25 d M Abends brac
Der Vorstand des Vereins zur Förderung der I Szr hochrothe Apfelfinen Vfd beiter un Veten er rre7

d t J 3 Sgr Magdeb Sauerkohbl r 8 e I e s warI Pferde und Viehzucht j d Harzlandschaften r r ur Ottilien Briquetts Aerrn Profeſſor Pr Kraus bier über x
4 h Obige Looſe ſind zu haben bei Herren Rudolf Mosse larden Wander Karpfen Jtal W erſchenWeißenf Pr eßſt eine Die Pflanze und das Waſſer leic
4 Haupt Agentur ſür lle a /S ferner J Barck Co Blumenkohl Salat Radischen Nne zu welchem einzelne Einlaßkarten je für red

König o Wiebach in Halle a E Erfurter Kreſſe Telt Rübchen zu allerbilligften Sommerpreiſen 10 aus der Buchhandlung der Her meh
4 in h elt 7 l empfiehlt C Müller ſowie Steinkohlen r r v h Simon entnommen ue BRaldamus in euditz Car ramndt in Teut 7 Händler ſowie Abnehmer größerer Poſtenſchenthal L Hochheſmer Co in Jeitz A Uunch Böhmiſche Salonkohlen erhalten n n Halle im Februar 18756

in Zeitz Clemens Grützner in Schafſtedt Verd ln vorzüglicher Qualität offerirt in je Carl Martini Taubengaſſe 3 Der Vereins Vorſtand Sin2ZAabitzs ch in Dkerſebnr t Klee in Weigenſee dem Quantum billigſt g ßring Sah F ehe J Lörtun a Triest Merſeb Chauſſee 18 Für Schloſſer und Schmiede 26 Februar Hagens Benefiz teru

e e en Brennholz a n e en We er S in er mann Schreiber in Als z aeben S t in a P A ockenes kiefernes empfiehlt villigft Weißenborn S Co Valle Famitien Rachrigt
Steiner in Roitzſch Fr Stollberg in Merſeburg Carl Schumann Ei bin eſtern den 21 Februar früh um 5 abG Ziegler in Weißenfels Fr Ochse in rehna e Fahrſtuhl ne Uhr ſtarb nach kurzem aber ſchwerem e
H Rabe in Welßeunfels 5 Schock Gerſtenſtroh ſowie etwas Krankenlager unſere liebe Tochter AnngSpreue und Abharke iſt zu verkaufen O Ta enzer Tapezier im Alter von 11 Jahr Um ſtilles fuhrh b Scherling i Kriegedorf b Merſeb Blücherſtraße 6 Beileid bittet C Müller nebſt Frau eine
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